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ABRECHNUNG1 ZWISCHEN DEM [SECKELMEISTER DER STADT ZUG] , KARL
BRANDENBERG, UND DEM AMMANN VON STADT UND AMT ZUG, [BE¬
AT II . ] ZURLAUBEN

"Her Schwager Amen Zur Lauben sol mir wegen
M G heren [Ammann und Rat ] von stadt undt
ampt 88 gl . 3 ss



Mehr um Streuwj
[Total]

Wert mihr an Jung B [eat ] Jacob rogenmoser 2
An  veter stadtschriber [Beat Konrad Wickart]
An [den Boten von Stadt und Amt Zug , Johann
Jakob Sldler , gen . ] Burdj
verblieb dem fuchslj [=Fücheli]
NB. widrum ein par hendtschen
[Total]

Restiert mihr
die weilen ich Geltz hochnotwendig Alss bit
ich den herrn Schwager Ammen welle mihr diss
wenige geltlin zu körnen lassen . . .

17 gl.

"1641 Zinss"

105 3

18 9l  · 30 SS
16 9l  · 33 SS 3 [d

2 9l  ·
12 9l  ·
12 9l  ·
61 23 SS

43 9l  · 19 SS 3 d

[gez . ] Carlj Brandenberg"

1) s . auch Zurlaubiana AH 128/30
2) In Frage kommen:  Beat Jakob Rogenmoser [1610 - 1689 ] bzw.  Beat Jakob Ro¬

genmoser [gest . 1664 ] , beide von Zug

Glosse von Beat II . Zurlauben - AH 128 , 306
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